
Wiesbaden

Smart City im Portal

[15.11.2023] Auf einem neuen Portal können sich Wiesbadenerinnen und
Wiesbadener jetzt über das Smart-City-Programm informieren. Aber die Web-
Präsenz kann noch mehr: Sie ist auch eine Datenplattform sowie ein
dialogischer Kommunikationskanal.

Bürgerinnen und Bürger in Wiesbaden können sich ab sofort auf einer eigenen Website über die neuesten

Entwicklungen des Smart-City-Programms der hessischen Landeshauptstadt informieren. Das bundesweit

erste Smart-City-Dezernat gibt unter anderem Einblicke in die aktuellen Schwerpunkte sowie erste

umgesetzte Maßnahmen, heißt es in einer Pressemeldung der Stadt. Bestandteil der Web-Präsenz sei

auch eine Datenplattform. Diese stelle gezielt relevante Daten aus unterschiedlichen Lebensbereichen

visuell aufbereitet zur Verfügung. Datenquellen und -bereiche sollen sukzessive ausgebaut und die

Plattform so zu einem umfangreichen Informationspool werden.

In einem interaktiven 360-Grad-Video wird zudem eine Auswahl bereits umgesetzter Maßnahmen

vorgestellt: von der akustischen Erlebnistour „Wiesbaden im Ohr“, über die auf Seniorinnen und Senioren

zugeschnittene kulturelle Veranstaltungsreihe „Die gute Stunde“ bis hin zu „Smart Allergy“, einer

Informations-App zu persönlichen Allergierisiken.

Das Dezernat Smart City verfolgt mit dem Referat konsequent den Ansatz, innovative Lösungen aus der

Stadtgesellschaft und ihren Bedarfen heraus zu entwickeln. Die Web-Präsenz ist nach Angaben der Stadt

nicht nur ein Informations-, sondern auch ein dialogischer Kommunikationskanal, über den Anregungen

und Ideen der Bürgerinnen und Bürger jederzeit willkommen seien. Das Referat habe deshalb eine

Vielzahl an Beteiligungsformaten erprobt und bei unterschiedlichen Anlässen Bedarfe analysiert und

Prioritäten erfasst. Auch künftig werde das Dezernat einen intensiven Austausch mit den Menschen in

Wiesbaden suchen – sei es in Präsenz oder online.

Vom Land gefördert

Dezernentin Maral Koohestanian resümiert: „Ich spüre den enormen Gestaltungs- und Innovationswillen

aller Beteiligten an den Aufgaben der Smart City und die Dynamik, die Wiesbaden in Richtung einer

smarten Stadt aufgenommen hat. Angestoßen durch ‚www.smart-city-findet-stadt.de‘ wünsche ich mir,

dass sich noch mehr Menschen in diesen spannenden Prozess einbringen. Als bundesweit erstes Smart-

City-Dezernat möchten wir unsere Landeshauptstadt Wiesbaden nicht nur auf technologischer Ebene

voranbringen, sondern auch auf sozialer, ökologischer und innovativer Ebene vernetzen.“

Referatsleiter Thomas Ortseifen präsentierte gemeinsam mit seinem Team die neue Website und gab

Einblick in den aktuellen Stand der Entwicklung. Dabei hob er hervor, dass das Programm aktuell zu 90

Prozent fremdfinanziert sei. „Damit aus der Vision einer Smart City Wiesbaden bald Wirklichkeit wird und

ein nachhaltiger Wandel greifbar wird, werden weiter stadtweite, organisationsübergreifende

Kraftanstrengung und adäquate Ressourcen erforderlich sein.“

Das Programm Smart City Wiesbaden wird von der Landeshauptstadt umgesetzt und aktuell vom Land

Hessen im Rahmen des Förderprogramms „Starke Heimat Hessen II“ unterstützt.
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